
Magdeburg (ri) ● An sozialen 
Netzwerken führt im Marketing 
kein Weg mehr vorbei: Facebook, 
Twitter, Xing und Co. sind längst 
moderne Werbemedien. Die Sozi-
al- und Gesundheitsjournalistin 
Mady Host hat ihr Buch über das 
Internet vermarktet. Nun berich-
tet sie, welche Strategien in den 
Social Medias dabei besonders 
wirkungsvoll sind. Termin der 
Veranstaltung im Rahmen des 
Move-Projektes ist Mittwoch, 
26. Oktober, 16 Uhr, Raum 103 
im Gebäude 23 des Magdeburger 
Universitätscampus. 

 ● Info und Anmeldung 
unter www.move-lsa.de

Unternehmer nutzen 
soziale Netzwerke

Steckbrief Meldungen

Personalien

Die Volksstimme stellt jede Woche 
Menschen aus der Studentenstadt 
Magdeburg vor. Heute: Matthias 
Ziener und Lukas Keller von der 
Otto-von-Guericke-Universität, 
Erfi nder des „Masterwiki“.

• Unser Arbeitsplatz: Master-
wiki ist ein Online-Portal, das 
angehenden Masterstudenten 
Orientierung bei der Wahl eines 
passenden Studiengangs bietet. 
Das Prinzip funktioniert so, dass 
bereits im Studium befi ndliche 
Masterstudenten oder Absolven-
ten ihre Bewerbungsergebnisse 
auf der Seite eintragen. Diese In-
formationen können von Inter-
essenten abgerufen werden und 
helfen zweierlei Fragen zu beant-
worten: Welchen Master kann ich 
mit meinem Bachelor anstreben? 
Und: Welchen Bachelor haben 
erfolgreiche Bewerber eines für 
mich interessanten Masters ab-
solviert?
• Woran wir arbeiten: Wir arbei-
ten darauf hin, dass Masterwiki 
auf Dauer zu einer fundierten In-
formationsplattform wird.
• Das würden wir gern
erfi nden/erforschen/verändern:
Transparenz ist ein ganz wich-
tiges Stichwort bei Masterwiki. 
Die Unis haben wenig Informa-
tion über die Inhalte von Bache-
lorstudiengängen an anderen 
Universitäten und schließen sehr 
qualifi zierte Bewerber häufi g auf 
der Basis nicht nachvollziehbarer 
Gründe aus. 
Hier setzt Masterwiki an und 
informiert Bewerber über die 
Auf- und Ablehnungspolitik von 
deutschen Hochschulen in indi-
viduellen Studiengängen. Solange 
diese Information nicht von den 
Unis selber vermittelt wird, ist 
Masterwiki da.
 • Wäre ich Wissenschaftsmi-
nister, würde ich ... die deut-
schen Unis zur Off enlegung ihrer 
Zulassungsverfahren anhalten.
 • Das mögen wir an/in Magde-
burg ... die Elbe, die Parks, das 
freie Studieren und ein tolles Be-
treuungsverhältnis an der Uni, 
kurze Wege und viel Leben für 
wenig Geld!
  • ... und das nicht: Das Allee-
Center, Straßenbahnfahren, die 
Unmöglichkeit einer echten Knei-
pentour! Und natürlich die Öff -
nungszeiten der Uni-Bibliothek.

Die Otto-von-Guericke-
Universität Magdeburg 
(OVGU) und die Hoch-
schule Magdeburg-
Stendal haben weitere 
Deutschland-Stipendien 
vergeben. Insgesamt 74 
Studenten an beiden 
Einrichtungen kommen in 
den Genuss der besonde-
ren Förderung.

Von Rainer Schweingel
Magdeburg ● 38 regionale Un-
ternehmen und Stifter gehören 
inzwischen zu den Förderern er-
folgreicher Studierender der Uni-
versität Magdeburg, erklärte Uni-
Sprecherin Katharina Vorwerk. 
Sie hatte sich als eine der ersten 
Hochschulen bereits im Som-
mersemester an dem nationalen 
Stipendienprogramm beteiligt, 
als das Projekt an allen deutschen 
Hochschulen möglich wurde. Das 
Deutschland-Stipendium fördert 
mit 300 Euro monatlich leistungs-
starke und engagierte Studieren-
de. Finanziert wird das Stipendi-
um zur Hälfte vom Bund und von 
privaten Stiftern.

Mittelfristig sollen bis zu 
acht Prozent aller Studierenden 
an deutschen Hochschulen vom 
Deutschland-Stipendium profi -
tieren, wobei die Zahl der Geför-
derten kontinuierlich anwachsen 
soll. Der Leistungsbegriff , der dem 
Stipendium zugrunde liegt, ist be-
wusst weit gefasst: Gute Noten 
und Studienleistungen gehören 
ebenso dazu wie die Bereitschaft, 
Verantwortung zu übernehmen 
oder das erfolgreiche Meistern 
von Hindernissen im eigenen 
Lebens- und Bildungsweg, teilte 
die Universität mit.

Die Stipendiaten erhalten das 
einkommensunabhängige För-

„Prämie“ soll starke Studenten zu 
noch höheren Leistungen motivieren
Deutschland-Stipendien an Hochschule Magdeburg-Stendal und Universität vergeben

Anita Fricke von der GETEC AG gratuliert der Elektrotechnik-Studentin Christine Fuhrmann (r.) von der Hochschule Magdeburg-Stendal zum 
Deutschlandstipendium. Die Stipendien wurden im Rahmen der Immatrikulation vergeben. Foto: Mathias Piekacz

Der Student Bo Liu 
ist mit dem Preis 
des Deutschen 
A kademischen 
Austausch-Diens-
tes (DAAD) der 
Hochschule Mag-

deburg-Stendal geehrt worden. 
Der Preis ist mit 1000 Euro dotiert. 
Der Chinese ist einer von 102 Stu-
denten, die an der Hochschule 
seit Oktober 2009 am Fachbereich 
Wirtschaft in Stendal den Master-
Studiengang Risikomanagement 
belegen. Davor schloss er sein 
BWL-Studium an der Hochschu-
le erfolgreich ab. Bo Liu wurde für 
sein ehrenamtliches Engagement 
bei der Summer School in Sten-
dal (Sommerkurse in Deutsch als 
Fremdsprache) und bei verschie-
denen Projekten für den Fachbe-
reich Wirtschaft ausgezeichnet. 
Der DAAD-Preis wird jährlich aus-
gelobt, ausländische Studierende 
können sich mit Empfehlung ei-
nes Hochschullehrers bewerben. 

Jürgen Tomas, 
Professor für Me-
chanische Verfah-
renstechnik an der 
Otto-von-Guericke-
Univeristät Magde-
burg, ist in das Prä-

sidium der Sächsischen Akademie 
der Wissenschaften zu Leipzig 
gewählt worden. Er bekleidet 
dort das Amt des Vize-Sekretärs 
der Technikwissenschaftlichen 
Klasse. Vizesekretär und Sekretär 
organisieren gemeinsam den re-
gelmäßigen Meinungsaustausch 
zwischen den ordentlichen und  
korrespondierenden Mitgliedern 
der Technikwissenschaftlichen 
Klasse und  mit den anderen 
beiden Klassen im Plenum der 
Akademie. Typische  Schwer-
punkte in der Diskussion sind 
beispielsweise die Entwicklung 
nachhaltiger Technologien für 
neue Werkstoff e, Nanotechnolo-
gie,  Rohstoff effi  zienz, Energieef-
fi zienz u.a.m. Die Akademie berät 
zudem die Politik hinsichtlich der 
Einschätzung zukünftiger Ent-
wicklungslinien in  der Technik 
und in der Gesellschaft.

Magdeburg (rs) ● Die Hochschule
Magdeburg-Stendal lädt in Mag-
deburg am 26. Oktober zu diesen 
Vorträgen auf den Campus am 
Herrenkrug ein: Hörsaal 1, 15 Uhr, 
Dr.-Ing. Stefan Henze, Fachbereich 
Bauwesen, Beispiel Fachwerk„Wie 
Beton Stahl ersetzen kann“; 16 Uhr 
Bernd Hentschel „Die Oder und 
aktuelle wasserbauliche Frage-
stellungen“.

Stahl oder Beton 
und Fragen zur Oder

Menschen auf dem Campus

Patrick + Günther Markus Adrian Marc-Eric + PhilippHeidrun Franzi + Nancy Christian Christin

Der Campus-Fotoreporter 
ist jede Woche unterwegs. 
Am Mittwoch lichtete er 
Studenten auf dem Campus 
der Hochschule Magdeburg-
Stendal im Herrenkrug ab. 
Fotos: Eroll Popova

 ● Weitere Informationen 
unter www.volksstimme.de
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Patrick + Günther MHeidrunHeid MarkusM Adrian

dergeld von monatlich 300 Euro 
(zusätzlich zu BAföG-Leistungen) 
für mindestens zwei Semester und 
höchstens bis zum Ende der Re-
gelstudienzeit, damit sie sich er-
folgreich auf ihre Hochschulaus-
bildung konzentrieren können. 
Zum Wintersemester beteiligte 

sich erstmals auch die Hochschu-
le Magdeburg-Stendal an dem 
Programm. An beiden Standor-
ten wurden am 4. Oktober im 
Rahmen der Immatrikulations-
feiern die Deutschlandstipendien 
überreicht. 22 Studenten aus allen 
sieben Fachbereichen können sich 

über je 300 Euro Stipendium pro 
Monat freuen. Die Stipendiaten 
wurden von einer Hochschul-
kommission aus 93 Bewerbern 
ausgewählt. 16 Unternehmen und 
Förderer geben jeweils 1800 Euro 
für zwei Semester. „Das Kontin-
gent von 29 möglichen Stipendi-

en, das der Hochschule zusteht, 
konnte so bereits in der ersten 
Runde fast ausgeschöpft werden“, 
sagte Hochschulsprecher Norbert 
Doktor. Mehr Informationen zum 
Deutschland-Stipendium:

 ● www.deutschland-stipendi-
um.de

Stipendiaten der Hochschule 
Magdeburg-Stendal:
Pierre Kopsch, Bachelor, Stu-
diengang (SG) Sicherheit und 
Gefahrenabwehr, Brunel GmbH, 
Bremen; Simone Wiederhold, SG 
Bauingenieurwesen, Schwenk Ze-
ment KG, Bernburg; Felix Steger, 
SG Bauingenieurwesen, Schwenk 
Zement KG; Steven Engert, SG 
Wasserwirtschaft, SWM; Christi-
ne Fuhrmann, SG Elektrotechnik, 
GETEC AG, Magdeburg;
Benjamin Hoepfner, SG Elektro-
technik, euro engineering, Leipzig;
Janine Perkuhn,  SG Interaction 
Design, Elektromotoren und 
Gerätebau GmbH, Barleben;
Lukas Rapp, Journalistik/Me-
dienmanagement, Denis Becker, 
beide SG Maschinenbau, FAM 
Magdeburger Förderanlagen und 
Baumaschinen GmbH; Maria 
Schimmelpfennig, SG Gesund-
heitsförderung und -manage-
ment, Dr. Doris Schawaller, Berlin;
Steff en Henning, SG Bauingeni-
eurwesen, SPOMA Parkett und 
Ausbau GmbH, Magdeburg;
Theresa Grasemann, Gesund-
heitsfördernde Organisations-
entwicklung Hermes Fulfi lment 
GmbH, Hamburg; Heinrich 
Hamm, SG Bauingenieurwesen 
upi Umweltprojekt Ingenieur-
gesellschaft mbH Stendal; Rolf 

Hockauf, SG Maschinenbau, In-
Kraft Magdeburg; Svea Bade, SG 
Rehabilitationspsychologie; Julia 
Erz, SG Rehabilitationspsycholo-
gie; Michael Stelzl, SG Betriebs-
wirtschaftslehre, alle Förderkreis 
für den Standort Stendal der 
Hochschule Magdeburg-Stendal; 
Franziska Falck, SG Betriebswirt-
schaftslehre, Investitionsbank 
Sachsen-Anhalt; Romina Medici,  
SG Betriebswirtschaftslehre, IB; 
Katharina Keller, SG Betriebs-
wirtschaftslehre, Schubert 
Motors GmbH, Magdeburg; 
Stefan Reichenbach, SG 
Betriebswirtschaftslehre, SWM; 

Veit Albrecht, SG Innovatives 
Management, regiocom GmbH, 
Magdeburg.
Stipendiaten der 
Otto-von-Guericke-Universität:
Erik Schimrosczyk, SG 
Maschinenbau AWS Achslager-
werk Staßfurt GmbH; Michael 
Schmidt, SG Mechatronik 
Brunel GmbH Wolfsburg; Evelyn 
Fischer, SG Bildungskulturen - 
Kulturenbildung, cody logistics 
charter GmbH, Magdeburg; Jenny 
Biedermann SG Betriebswirt-
schaftslehre/Business, Katja 
Meyer, SG Umwelt- und Energie-
prozesstechnik, Felix Schwabe, 

Wirtschaftsingenieurwesen für 
Verfahrens- und Energietechnik, 
alle Deutsche Kreditbank AG; 
Susann Triemer, Molekulare 
und strukturelle Produktgestal-
tung, Dow Olefi nverbund GmbH 
Schkopau; Sebastian Günther, 
Mechatronik, E.ON Avacon AG 
Helmstedt; Cornelius Irm-
scher, Maschinenbau, engelke 
engineering art gmbh Magde-
burg; Benjamin-Heinz Meier, 
Computervisualistik, ZPVP GmbH 
Magdeburg; Robin Hillmann, 
Wirtschaftsingenieur Maschinen-
bau, Martí Puy Ruiz, Mechatronik, 
Norman Zergänge, Mathematik, 

alle Steinbeis Forschungszentrum 
Elektrische Netze und Regenera-
tive Energiequellen Magdeburg;
Annika Zelmer, Wirtschaftsinge-
nieur Logistik, Fraunhofer Institut 
Magdeburg; Jan Dirk Capelle, 
Philosophie-Neurowissenschaf-
ten-Kognition, Julian Kreusel, 
Humanmedizin Jana Seklejt-
schuk, Betriebswirtschaftslehre/
Business Economics Gesellschaft 
der Freunde und Förderer der 
Otto-von-Guericke-Universität 
Magdeburg; Rebecca Pötsch-
ke, Int. Neuroscience, G.Punkt 
medical services Magdeburg; 
Sebastian Nielebock, Ingenieur-
informatik GETEC AG Magdeburg; 
Thomas Rößler, Wirtschafts-
ingenieur Maschinenbau, K+S 
Kali GmbH, Werk Zielitz; Jessica 
Rebecca Holfter, Psychologie 
METOP GmbH Magdeburg; Urte 
Kägebein, Medizinische Syste-
me/Medical Systems Enginee-
ring, MLP Finanzdienstleistungen 
AG Magdeburg; Julia Sobbe, 
Humanmedizin, Gemeinschafts-
praxis Dr. Roland Minda und Dr. 
Matthias Prüßing, Magdeburg; 
Patric Beiersdorf, Wirtschaftsin-
genieurwesen für Elektrotechnik 
Schubert GmbH Tangerhütte; 
Judith Hesse, Wirtschaftsinge-
nieur Logistik, Verein Deutscher 
Ingenieure e.V. Sachsen-Anhalt.

Neue Stipendiaten und ihre Förderer an der Hochschule Magdeburg-Stendal und der Otto-von-Guericke-Universität

Stipendiaten der Otto-von-Guericke-Universität. Foto: privat

Meldung

Stendal (rs) ● Der Fachbereich 
Angewandte Humanwissen-
schaften der Hochschule Magde-
burg-Stendal lädt ein zu Teil 2 der 
Ringvorlesung „Von Generation 
zu Generation“. 
Am 25. Oktober spricht Prof. Dr. 
Franz Breuer aus Münster im 
Audimax an der Osterburger 
Straße zum Thema  „Brückenob-
jekte verbinden Generationen. 
Weitergabe - Erben - Trauern - 
Transzendenz “. 
Die Vorlesung beginnt 16.15 Uhr 
und ist öff entlich. 
Bis Februar 2012 lädt der Fachbe-
reich wöchentlich zur Ringvorle-
sung ein. 

Generationen und 
was sie verbindet
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